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Covid-19 Schutzmassnahmen: Empfehlungen für Clubs und Bocciahallen  

Die Vorgaben des Bundesrates vom 29.04.2020 erlauben unter bestimmten 

Voraussetzungen die Ausübung von Breitensport. 

 

Der SBV gibt die folgenden Empfehlungen ab:   

Ausgangslage:  

 Der Bundesrat hat Massnahmen im Rahmen des Notstandsgesetzes 

getroffen.  

 Es gilt die Verordnung COVID-19 vom 29. April 2020.  

 Gruppen von mehr als fünf Personen sind verboten und werden von der 

Polizei mit einer Geldstrafe belegt.  

 Mindestabstand 2 Meter. 

  

SBV-Vorschriften: 

 Unsere Regeln, Verfahren und Anweisungen entsprechen den behördlichen 

Anforderungen (Polizeikontrollen können durchgeführt werden).  

 Die Botschaft an die Allgemeinheit ist klar: "Wir sind und bleiben solidarisch, 

wir halten uns strikt an die Vorgaben und wir wollen keine 

Sonderregelungen". Wir verhalten uns vorbildlich, denn unsere Gesundheit 

ist von grösster Wichtigkeit. 

 Für Vereine und Bocciahallen: klare und einfache Regeln, klare Prozesse, 

pragmatische und geeignete Lösungen. 

 Für die Spieler: klare und einfache Regeln und Abläufe. Diese geben 

Sicherheit. Jeder Spieler weiss, was er tun darf und was nicht. 

 Boccia-Kursleiter können zurück an die Arbeit gehen.    

 Verantwortung: der SBV kann die Massnahmen nur empfehlen, die 

Verantwortung und Umsetzung liegt bei den Clubmanagern und -trainern 

sowie bei den Betreibern der Einrichtungen.  

       

Der SBV zählt auf die Solidarität und persönliche Verantwortung eines jeden! 
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1. Für Club, Bocciahalle, Bocciabahnen, Toiletten, Restaurant, Terrasse 

 

1.1 Bahnen- und Spielanforderungen 

 Obligatorische telefonische Bahnreservierung für alle Clubs.   

 Wir wollen spontane Begegnungen von Personen vermeiden. 

 Erlaubtes Training: maximal 4 Personen in der Bahn.  

 Ausnahmen: Unterricht (1 Kursleiter und maximal 2 Jugendliche).   

 Der Club/Betreiber veröffentlicht Richtlinien, die die Anzahl der 

nacheinander spielenden Personen oder Gruppen minimieren.  

 Für eine einstündige Reservierung werden 45 Minuten gespielt. (z.B. 10.00 

bis 11.45 Uhr). 

 In Abwesenheit des Betreibers ernennt der Club einen Covid-19-

Verantwortlichen, der immer vor Ort ist, um sicherzustellen, dass alle 

Anforderungen und Standards erfüllt werden. 

 Der Betreiber oder Verantwortliche ist zuständig für die Dokumentation aller 

Personen, die zu verschiedenen Tageszeiten Zugang zu den Spielfeldern 

haben, um ein eventuelles ͞contact tracing͟ zu erleichtern. 

 

1.2 Anforderungen für die Bocciahalle 

 Alle Anforderungen an die Spieler, werden allen Mitgliedern mitgeteilt und 

im Club / in der Bocciahalle veröffentlicht. 

 Das BAG-Poster "so schützen wir uns" wird aufgehängt (Download: BAG 

Homepage). 

 Der Betreiber der Einrichtung ist für ein funktionierendes 

Reservierungssystem verantwortlich und ist vor Ort anwesend.  

Die Implementierung wird regelmässig kontrolliert. 

 Risikogruppen wird davon abgeraten, die Bocciahalle zu besuchen. 

 Die Bahn muss sofort, d.h. 15 Minuten vor Ende der Reservierung, verlassen 

werden. 

 Der Betreiber oder Verantwortliche bestimmt die Reinigungsintervalle der 

Toiletten.  

 Der Betreiber oder Verantwortliche sorgt dafür, dass die Oberflächen 

(Bocciakugelablage, Zugangstüren) jeder Bahn täglich mit Alkohol oder 

Desinfektionsmittel behandelt werden. 

 

 

 



 

 

1.3 Anforderungen an die Bocciaspieler 

 Mit der bestätigten Reservierung akzeptiert der Spieler Folgendes und 

wird im Falle der Nichteinhaltung von der Anlage ausgeschlossen: 

 Alle Auflagen des Bundesrates müssen eingehalten werden:  

- Kein Körperkontakt. 

- Während des Trainings ist ein Sicherheitsabstand von mindestens 2 

Metern zwischen den Spielern gewährleistet.    

- Alle Spieler verfügen über ein persönliches Desinfektionsmittel, das 

insbesondere vor und nach der Partie zu verwenden ist (Hände 

waschen und sofort danach desinfizieren). 

 Personen mit Grippesymptomen sind vom Training ausgeschlossen und 

müssen zu Hause bleiben und ihren Arzt kontaktieren. Im Falle eines 

positiv getesteten Spielers werden alle anderen Mitglieder seines Clubs 

informiert. 

 Der Spieler muss Mitglied eines Vereins sein. 

 Die Belegungen müssen reserviert und bestätigt werden. 

 Die Spieler dürfen die Anlage maximal 5 Minuten vor der Spielzeit 

betreten. (Empfohlen zu Fuss, mit dem Fahrrad oder Auto, wenn möglich 

öffentliche Verkehrsmittel vermeiden). 

 Die Spieler verwenden ihre eigenen Kugeln, Pallino und Meter. 

 Die Spieler tauschen keine Gegenstände aus. 

 Traditionelle " Händeschütteln" kommen nicht in Frage. 

 Jeglicher Abfall wird zu Hause entsorgt. 

 Die Spieler müssen die Anlage spätestens 5 Minuten nach Ende der 

Spielzeit verlassen. 

 Es ist verboten, auf der Bahn zu essen. 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

KOMMUNIKATION 

 

 

Swiss Olympic 

Dieses Schutzkonzept für den Bocciasport wurde am 02.05.2020 vom Bundesamt 

für Sport genehmigt und wird auf der Homepage von Swiss Olympic veröffentlicht. 

 

 

Versand der Dokumentation 

 Clubs und Bocciahallen  

 Presse 

 Kantonalverbände (mit Aktivierung auf den Websites der Verbände) 

 Website SBV  

 Boccia-Schulen  

 

 

 Standardabmessungen einer Bocciabahn 

 Länge = von 24.80 m bis 26.50 m, Breite durchschn. 4.10 m 

 



Vereinssport mit Schutzkonzepten

nach Lockerung der Massnahmen

heisst jetzt …

Distanzregeln
einhalten

Risikogruppen 
besonders schützen

Veranstaltungen 

wie Mitgliederversammlungen 

und Feste unterlassen

Vereinslokal gemäss 

Gastro-Schutzkonzept

Keine 
Körperkontakte

Trainingsgruppen 
verkleinern (max. 5 Pers.)

Fahrgemeinschaften
vorübergehend aussetzen

Umkleiden und Duschen 

zu Hause

Mit Freiluft-
aktivitäten starten

(Noch) kein 

Wettkampfbetrieb

Risiken in allen Bereichen 

minimieren

Hygieneregeln 
des BAG einhalten
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